
Ja! Natürlich Krainer Steinschaf Standard 

 

Gesamtbetriebsumstellung  

Der gesamte Betrieb wird nach den Regeln des biologischen Landbaues geführt. Dazu 

gehören mögliche Haupt und Nebenbetriebe wenn diese vom gleichen Betriebsleiter als 

wirtschaftliche Einheit betrieben werden. Werden rechtlich getrennte Betriebe von Partnern 

(verwandtschaftlich oder gesellschaftsrechtlich) gemeinsam  als wirtschaftliche Einheit 

bewirtschaftet gelten diese ebenso als ein Gesamtbetrieb. 

 

AT Herkunft: Alle Tiere werden in Österreich geboren und aufgezogen. 

 

Rassen: Es werden ausschließlich Tiere der Rasse Krainer Steinschaf aus Herdenbuchzucht 

verwendet. 

 

Das Krainer Steinschaf ist eine uralte robuste, widerstandsfähige Traditionsrasse, die 

ursprünglich in der Steiermark, Burgenland, Kärnten, Friaul und Slowenien gehalten wurde. 

Durch die hervorragenden Muttereigenschaften sind die Tiere für eine Mutterschafhaltung 

sehr gut geeignet. 

 

Gruppenhaltung und Sozialkontakt: Die Tiere werden in Gruppen gehalten und ständiger 

Sozialkontakt zu Artgenossen wird gewährleistet. 

 

Schafe haben einen stark ausgeprägten Herdentrieb und fühlen sich daher in gemeinsamer 

Haltung mit ihren Artgenossen am wohlsten. 

 

Bewegungsfreiheit: Keine Anbindehaltung oder dauerhafte Fixierung der Tiere am Betrieb. 

Laufstallhaltung. Der Liegebereich muss mind. ein Drittel der Mindeststallfläche betragen. 

 

Ja! Natürlich Krainer Steinschafe haben ständig Bewegungsfreiheit. Sie können sich in 

sogenannten Laufställen frei bewegen und selbst entscheiden, wann und wo sie bestimmte 

Verhaltensmuster (bspw. Liegen, Bewegen, Wiederkauen) ausleben möchten. 

 

Weide: Allen Tieren wird während der Vegetationszeit ständiger Zugang zu Freigelände 

(Weide) ermöglicht, sofern der Zustand des Bodens und die Witterungsbedingungen dies 

zulassen. Vorkehrungen gegen ungünstige Witterungsbedingungen, 

Verletzungen/Krankheiten und Parasitenbefall sind vorhanden. 

 

Krainer Steinschafe verbringen den größten Teil des Tages mit Futteraufnahme (Grasen) und 

Wiederkäuen. Die auch an raues Klima gut angepassten Krainer Steinschafe sind daher für 

eine Weidehaltung besonders gut geeignet. Ein ausreichender Schutz gegen schlechte 

Witterungsbedingungen sowie die ständige Betreuung durch den/die TierhalterIn sind aus 

Tierwohlgründen aber dennoch essentiell. 

 



Fütterung: Die Tiere können während der Vegetationsperiode den wesentlichen Teil des 

Futters von der Weide aufnehmen. 100 % der Trockenmasse in der Tagesration bestehen 

aus qualitativ hochwertigem Grundfutter oder frischem oder getrocknetem Raufutter. 

 

Krainer Steinschafe sind gute Futterverwerter und auch für trockene Gebiete bestens 

geeignet. Durch ein ausreichendes Angebot an Grundfutter und die extensive Haltung kann 

in der Fütterung auf Getreide oder Hülsenfrüchte gänzlich verzichtet werden. 
 


